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Als Vorreiter der Computer-Netzwerk-
technik hatte CISCO unter IT-Spezialis-
ten und Börseninsidern schon bisher ei-
nen weltweit klingenden Namen. Gelten
doch Router und Switches dieser
Firma seit dem Aufbau der ersten
Netzwerke als richtungsweisende
"Ampeln" an den "Kreuzungen"
des Internets und in internen Netz-
werken.

CISCO - irrtümlich aus San Fran-
CISCO hervorgegangen - ist als In-
novator auch deshalb so erfolg-
reich, weil die Firma früh erkannt
hat, dass eine breite Basis wissen-
der - das heißt gut ausgebildeter -
potentieller Anwender die Voraus-
setzung für eine prosperierende
Marktentwicklung darstellt. Seit
1996 - also noch vor dem akuten
IT-Fachkräftemangel - wurde und
wird die Cisco Networking Academy
zur Vermittlung von Basiswissen
über Computernetzwerke als CBT
(Computer Based Training) entwi-
ckelt.

Dank der international anerkannten Zer-
tifizierungen CCNA und neuerdings
CCNP ist dieses Programm mit weltweit

etwa 7000 Akademien (2300 in Europa)
und über 250000 (Europa: 70000) Teil-
nehmern und Absolventen das weltweit

meistverbreitete e-Learning-Programm.

Auch in Österreich hat eine enge Zusam-
menarbeit mit dem Bundesministerium
für Unterricht in bislang 55 Akademien

beachtliche Erfolge dieses Ausbildungs-
programms mit vielen zertifizierten Ab-
solventen hervorgebracht.

Dank einer internationalen Trainerausbil-
dung im CATC am TGM werden laufend
weitere Akademien in Österreich wie
auch im Ausland gegründet. Damit kön-
nen HTL-Schüler im Unterricht sowie
Firmenmitarbeiter in Abendkursen in

dieses Basiswissen eingeführt werden.

Vom effizienten Kundentraining
zum umfassenden E-Lear-
ning-Konzept

Weniger bekannt dürfte CISCOs neuer
Schwerpunkt E-Learning als aufstreben-
des eigenes Geschäftsfeld sein, welches
über die Cisco Networking Academy und
die bekannte Produktpalette hinausgeht.

Bei der heurigen zweiten internationalen
Fachtagung Cisco Learning Community
2001 hat die Firma vom 30.9. bis
2.10.2001 in Kopenhagen ähnlich wie
früher Apple Computer anlässlich der
"Apple University Europe" ihre Lösungen
und Visionen über die Nutzung innovati-
ver Technologien im Dienste von Aus-
und Weiterbildung in Netzwerken vorge-
stellt.

Neue Medientechnologien und schnelle

Netzwerke ermöglichen heute regelrech-
te Quantensprünge in der Leistungsfä-
higkeit bestehender und eine rasante
Entwicklung neuer Anwendungen. Die
Integration verschiedener Medien bezie-
hungsweise Techniken in einer Gesamt-
umgebung stellt dabei eine besondere
Herausforderung dar. So findet man
heute beispielsweise "Voice over IP" - die
parallele Sprach- und Datenkommuni-
kation - nicht nur in der Produktpalette
sondern es bauen Anwendungen mit er-
höhter Funktionalität oder verbessertem
Bedienungskomfort bereits darauf auf.
Beispielsweise kanalisiert ein Support
Center die Anfragen automatisch und
beantwor tet individuel l , während
(Schalt-)Bilder oder ganze Abläufe
gleichzeitig auf den Bildschirm des Anru-
fers im Internet übertragen werden.

In der AVVID-Leistungsschau (Architectu-
re for Voice , Video and Integrated Data)
ze ig t Cisco para l le l le Video/Au-
dio/Daten-Über t ragungen und
Anwendungen wie beispielsweise den
Cal l Manage r , der auch eine
"nachlaufende" Terminkoordination

zwischen Geschäftspartnern über IP-
Telefone ermöglicht sowie Unified Com-
munications eine einheitliche Verwaltung von
Fax-, Sprach- und E-Mail-Nachrichten
mittels eines sprachgesteuerten Assistenten im
Outlook. Der transportable eigene und sichere
IP-Anschluss für Telefon, Videoeinrichtung
und PC ist dabei Voraussetzung. Aber wie bei
Video-on-demand verhinder n oft noch
inkompatible Vermittlungsanlagen (circuit
switched) und langsame oder zu teure Leitungen
beziehungsweise Netzwerkkomponenten eine
breite Anwendung.

Und genau in diesem Bereich will der in-
novative Netzwerk-Komponentenherstel-
ler CISCO mit seinen ausgewählten Part-
nern die Anbieter traditioneller Telefon-
anlagen und klassischen Telekomanbie-
ter weltweit herausfordern. Der Ausgang
dieser Konkurrenz wird auch für den

wachsenden Bildungsmarkt rich-
tungsweisend und scheint schon heu-
te vorhersehbar.

Die Perspektive einer aktuellen und
individuell angepassten Lernumge-
bung auf dem vernetzten PC rückt für
jeden Schüler beziehungsweise Trai-
ningsteilnehmer näher: Eine abge-
stimmte Folge von Lernmodulen mit
Text, Bild u Animation sowie teilweise
praktische Übungen in einer Simula-
tionsumgebung - Laborversuchen
der Physik, Elektronik oder Chemie
am Bildschirm - sind über das Netz-
werk dann jederzeit abrufbar. Danach
wird durch Lernerfolgskontrollen an-
hand von Fragen und Anwendungs-
tests in einem virtuellen Szenario ab-
geschlossen. Die Rolle des Leh-
rers/Trainers verliert deshalb nicht an

Bedeutung - sie verlagert sich nur zu-
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gunsten höherer Qualität und Kontinui-
tät.

Museum - interaktiv im Internet

CISCO hat zum Anlass des 100-jährigen
Bestehens der Stiftung von Alfred Nobel
das Nobel-Museum (www.nobelprize.org
und www.cisco.com/nobel) als stets offenes
Museum im Internet eingerichtet und in
Kopenhagen erstmals vorgestellt. Das
vielbesuchte Prestigeprojekt dient als Re-
ferenz für Funktionalität, Verfügbarkeit
und Sicherheit einer Gesamtlösung auf
der Basis einer leistungsfähigen und si-
cheren Netzwerkkonfiguration. Interes-
sierte aller Altersklassen finden hier ein
informatives und unterhaltsames Szena-
rio und können von historischen Bild-
und Tonaufnahmen bis hin zum interakti-
ven Erlebnis preisgekrönter Versuchsab-
läufe auf den Spuren bedeutender Wis-
senschaftler wandeln und dabei spiele-
risch lernen.

Das Nobel-Museum zeigt recht gut die Vi-
sion von CISCO, die Gesamtheit an tech-
nischen Produkten und Lösungen in eine
interaktive und optimierte Trainings- und
Lernumgebung einzubringen. Dabei las-
sen sich nicht nur technisch-wissenschaft-
liche Inhalte vermitteln - sogar soziale
Kompetenz kann beispielsweise im Zuge
einer Verkäuferschulung individuell an-

gepasst anhand von Rollen-
spielen erfolgreich trainiert
werden. In allen Trainings-
modulen wird ein Feedback
an die Teilnehmer gegeben
und messbare Ergebnisse
werden für eine mehrstufige
Zertifizierung geliefert. In
diesen E-Learning-Lösun-
gen sind Stichwortlexika,
Hypertextverweise und ad-
ministrative Hilfsfunktionen
für Verwaltung und die
strukturierte Aufbereitung
der Lehrinhalte genauso
Standard wie statistische
Auswertungen von Lerner-
folgskontrollen und abge-
stimmte Reaktionen darauf.

In einer Zeit, in der Informationsüberflu-
tung und der Zwang zu erhöhter Produk-
tivität anhaltenden Zeitmangel verursa-
chen und uns der Wunsch nach immer
mehr Mobilität, Individualität und Aktua-
lität zu größtmöglicher Wirtschaftlichkeit
drängt, wird die Verfügbarkeit und opti-
male Vernetzung relevanter Informatio-
nen zunehmend wettbewerbsentschei-
dend. Cisco zitiert Studien, die dem
E-Learning einen weltweiten Boom vor-
aussagen und die auch die Randbedin-
gungen an der Schule von morgen verän-
dert sehen. So soll etwa der Frontalunter-

richt schon bald von untergeordneter Be-
deutung (<25 %) sein und sich auf der

Basis innovativer Netzwerk- und Medien-
technologien professionelle Lösungen für

Aus- und Weiterbildung in einem zuneh-
mend aufnahmebereiten lukrativen
Markt entwickeln können.

Einige Hindernisse und Engpässe wer-

den bis dahin wohl noch zu überwinden
sein, aber die Herausforderung und die

damit verbundenen Chancen stehen ab

nun einmal im (www-)Raum.
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Österr Tagungsteilnehmer im Bella Center-Kongresszentrum Kopenhagen mit Bob Lewis (Leiter der Cisco Networking Academy EU &
MEA) (v.l.n.r.): Werner Kristufek (TGM), Franz Winkler (TGM), Elmar Märk (HTL Innsbruck Anichstraße), Wilfried Zenker (TGM), Bob Le-
wis, Stefan Bucsics (TGM), Christian Wagner (HTL Braunau), Robert Seufert (TGM)
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